
Holzfeuerungen, die es so noch nie 
gegeben hat. Der niederbayerische 
Premiumhersteller BRUNNER bringt 
mit seiner „green-line“ eine extrem 
saubere Verbrennungstechnologie 
auf den Markt, die mit ihrer innovati-
ven Brennraumgeometrie branchen-
weit einzigartig ist. Ob handwerklich 
gebauter Heizkamin, Kachelofen 
oder Systemkamin: BRUNNER bietet 
die Lösung für niedrigste Emissions-
werte – und rüstet Sie damit bestens 
für die Zukunft.

Möglich macht das eine neue paten-
tierte Verbrennungstechnologie. Sie 
sorgt dafür, dass die Holzheizkamine 
der „green-line“ sauber, effizient, nach-
haltig und klimafreundlich sind und 
alle aktuellen Grenzwerte unterschrei-
ten. Herzstück der Technologie ist die 
revolutionäre Brennraumgeometrie, 
die sogenannte „Muldenfeuerung“, die 
ohne Rost oder Aschebox auskommt. 
Die äußerst saubere Verbrennung 
lässt sich durch gezieltes Dosieren 
von Haupt- und Nebenluftanteil mit  
nur einem einzigen Bedienelement 
erreichen. 
Mit einer Hoelzfeuerstätte können Sie 
somit einen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten, allerdings muss das 
Gerät bestimmte Anforderungen erfül-
len. Es gilt: Je effizienter die Verbren-
nung, desto weniger Schadstoffe. Der 
Gesetzgeber macht hier bereits klare 
Vorgaben - die die Firma BRUNNER mit 
ihrer BKH green Serie deutlich übertrifft.
. 
In die Zukunft gedacht: green+
Auch wenn sich gesetzliche Emissi-
onsvorschriften weiter verschärfen 
sollten, mit den BHK green Kaminen 
sind Sie auf der sicheren Seite, denn 

die Holzheizkamine lassen sich jeder-
zeit nachrüsten und mittels Katalysator 
und elektronischer Abbrandsteuerung 
(EAS) aufs nächste Level „green+“ 
heben. Allein der Katalysator reduziert 
die CO-Emissionen nachweislich um  
80 Prozent und Kohlenwasserstoffe 
um 50 Prozent, während die EAS die 
perfekte Verbindung aus Komfort und 
Umweltfreundlichkeit ist. Sie steuert und 
optimiert die Verbrennungsluftzufuhr 
was in Folge weniger Holzverbrauch und 
ebenfalls weniger Emissionen bedeutet.

Große Produktpalette
BKH green Modelle gibt es in Flach-, 
Tunnel- und Eckausführungen sowie 
mittlerweile in 13 verschiedenen For-
maten und es kommen ständig wei-
tere hinzu. Zur BRUNNER „green-line“ 
gehören ebenfalls drei Systemkamine 
(BSK), die mit dem neuen BKH Mulden- 
feuerungs-Heizeinsatz versehen sind. 
Erhältlich sind ein flaches Modell sowie 
eine Tunnel- und eine Eckausfüh-
rung. Generell werden für BRUNNER 
Systemkamine ausschließlich Kom-
ponenten des handwerklichen Ofen-
baus verwendet. Die BSKs werden als 
fertiger Bausatz mit optisch modernen 
Sicht-betonringen angeboten. Wer es 
individueller möchte, kann diese vom 
Ofenbauer verputzen und streichen 
lassen. Und wie die BKH-Serie lassen 
sich auch diese Modelle dank Kata-
lysator und elektronischer Abbrand-
steuerung aufs nächste Level „green+“ 
heben.
In green-Ausführung erhältlich ist 
ferner der Holzbrandeinsatz HKD 13 im 
Querformat für handwerklich gebaute 
Kachelöfen. Aufgrund ihrer Verbren-
nungstechnik erzielen Kachelöfen der 
HKD-Serie von jeher niedrige Emissio-
nen, was beim HKD 13 jetzt durch den 
Einbau des Katalysators noch weiter 
optimiert werden kann. 
Die Nachrüstung des Katalysators ist 
dank eines integrierten Aufnahmerings 
jederzeit möglich.
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BRUNNER HEIZEN SIE GREEN!

Systemkamin BSK green 42-66 flach

Zukunftssicher: Upgrade green+

oben:   Die Kamineinsätze der 
BKH green Serie gibt 
es als Flach-, Eck- oder 
Tunnelgerät.

links:   BKH 50-82 Tunnel  
als Raumtrenner. 
Perfektes Flammenbild 
mit geringsten Emissionen. 

                    Der neue HKD 13 green


